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DMP sind aktuell
Aus Sicht des Institutes für Qualität und 
Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen 
(IQWiG) sind an den DMP für Asthma-
tiker und Patienten mit chronisch- 
obstruktiven Lungenerkrankungen 
(COPD) keine grundlegenden Änderun-
gen nötig. Ein Vergleich zwischen den 
vorgesehenen Behandlungen und den 
aktuellen Leitlinien hat ergeben, dass in 
beiden Programmen lediglich einige 
Themen ergänzt und spezifiziert werden 
könnten. Der Gemeinsame Bundesaus-
schuss (GBA) ist gesetzlich dazu ver-
pflichtet, regelmäßig zu überprüfen, ob 
die im DMP vorgesehenen Therapien 
mit den neuesten wissenschaftlichen 
Standards übereinstimmen. Im Auftrag 
des GBA sucht das IQWiG daher in regel-
mäßigen Abständen nach neuen Leitli-
nien und gleicht sie mit den Vorgaben 
für die DMP ab. Stellt das Institut Unter-
schiede fest, so prüft der GBA anschlie-
ßend, ob sie tatsächlich zu einer Überar-
beitung des DMP führen sollten.

rezeption / sprechstunde 

Was MFA vom Jahr 2014 erwarten
In Ausgabe 6/2013 hatten wir gefragt, 
wie Sie das alte Jahr 2013 beurteilen und 
welche Erwartungen Sie an 2014 haben. 
Und wir freuen uns, dass die Mehrzahl 
von Ihnen zufrieden nach hinten und 
optimistisch nach vorne blicken.
So waren rund 80 Prozent der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer unserer Befra-
gung mit dem abgelaufenen Jahr 2013 
zufrieden. Fast genauso viele gaben an, 
sich beruflich weiterentwickelt zu haben 
und in der Arbeit auch genügend Aner-
kennung zu finden. Nur für rund 5 Pro-
zent war das Jahr auf keinen Fall ein gutes 
Jahr. Bei den beruflichen Plänen und Vor-
sätzen für 2014 möchten rund 60 Prozent 
der Befragten mehr Verantwortung über-
nehmen und stolze 75 Prozent mehr Fort-
bildungen besuchen. Und worauf Chefs 
achten sollten: Mehr als 40 Prozent den-
ken darüber nach, sich in diesem Jahr 
beruflich zu verändern.

auf jeden 
Fall

eher  
ja

eher  
nein

auf keinen 
Fall

1. Ich werde weiterhin die gedruckte Ausgabe lesen.

2. Ich werde auf meinem Tablet lesen. 

3. Ich werde auf meinem Smartphone lesen.

4. Ich werde an meinem PC lesen. 

5. Wie lesen Sie info praxisteam?

     Ich lese fast das gesamte Heft intensiv.

     Ich lese einzelne Beiträge, die mich interessieren.

     Ich blättere das Heft durch und lese quer.

     Ich blättere das Heft nur durch.

Unter allen Teilnehmern verlosen wir  
100 Euro in bar. 
Einsendeschluss ist der 20. März 2014. 

Bitte schicken Sie den Fragebogen an:

Springer Medizin, Urban & Vogel GmbH
Redaktion Info Praxisteam
Stichwort: Leserbefragung 1/2014
Aschauer Str. 30, 81549 München

oder schicken Sie uns ein Fax unter: 

089-203043-31450

Sie können den Fragebogen natürlich  
auch im Internet beantworten:  
www.info-praxisteam.de

Vorname, Name 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Wohnort 

 

E-Mail-Adresse

 info praxisteam können Sie in Zukunft nicht nur als 

Druckausgabe lesen, sondern auch als App auf Ihrem 

Tablet oder Smartphone. Wofür entscheiden Sie sich? 

Wählen Sie beim Beantworten der Fragen 1–4 zwi-

schen Zustimmung (links), Ablehnung (rechts) und 

den Zwischenwerten (eher ja, eher nein) und kreuzen 

Sie bei Frage 5 das Zutreffende an. 

Die Umfrage ist anonym, persönliche Angaben dienen 

nur zur Ermittlung des Gewinners.

Wie wollen Sie info praxisteam 
in Zukunft lesen?

100 Eu
ro 

gewinnen!

Umfrage

Viele Medizinische Fachangestellte würden gerne 
mehr Verantwortung in ihrem Beruf überneh-
men. Die enstprechende Frage beantworten 60 
Prozent der Teilnehmer mit „ja“ (19 Prozent „auf 
jeden Fall“, 41 Prozent „eher ja“). Die komplette 
Auswertung der Ergebnisse dieser Befragung 
finden Sie unter www.info-praxisteam.de. 

auf jeden Fall

eher ja

auf keinen Fall

eher nein

19%

41%

34%

6%

Würden Sie gerne mehr Verantwortung 
übernehmen?


